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Vorwort

Den International Financial Reporting Standards (IFRS) kommt in Deutschland
eine rasant steigende Bedeutung zu. Neben der generellen Anwendungspflicht im
Konzernabschluss kapitalmarktorientierter Unternehmen und den Wahlrechten
für Konzern- und Einzelabschlüsse ersetzend oder ergänzend zum Abschluss
nach HGB einen IFRS-konformen Abschluss vorzulegen, strahlen zunehmend
auch Einzelregelungen in das HGB hinein. Jüngste Beispiele sind die im Rahmen
des Bilanzrechtsmodernisierungsgesetzes vorgeschlagenen Änderungen der Bi-
lanzierung von Rückstellungen nach dem HGB. Schon vorher wurden zentrale
Regelungen der IFRS für die Behandlung von Fremdkapital in die Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung, wie etwa bezüglich der Bildung von Bewer-
tungseinheiten und der Behandlung von Fremdwährungsverbindlichkeiten, aufge-
nommen.

Konkret wird in diesem Band der IFRS-Praktikerreihe die Bilanzierung von
Fremdkapital nach IFRS thematisiert. Ziel ist es einerseits, dem Anwender Kennt-
nisse der relevanten IFRS-Normen für die Behandlung von Rückstellungen und
Verbindlichkeiten inklusive der passiven Rechnungsabgrenzungsposten sowie
Sicherheit im Umgang zu vermitteln. Andererseits sollen Anwender und Interes-
senten des Jahresabschlusses auch in die Lage versetzt werden, die in IFRS-Ab-
schlüssen gebotenen Informationen zu diesen Fremdkapitalpositionen zutreffend
einschätzen zu können, damit auf dieser Basis fundierte Entscheidungen getroffen
werden können. Dazu werden zunächst die theoretischen Grundsachverhalte pra-
xisorientiert dargestellt, wobei neben dem Einbezug von erläuternden Beispielen
und Abbildungen konkret die bilanzpolitischen Gestaltungsmöglichkeiten und die
technischen Anwendungsaspekte herausgearbeitet werden. Auf dieser Basis wird
als spezieller Mehrnutzen für Praktiker aber auch Studierende, Lehrende und For-
schende ein Vergleich der IFRS-Vorgaben mit der aktuell anzutreffenden Anwen-
dungsspraxis in Deutschland generiert. Im Zuge einer Best-Practice-Analyse
werden die Konzernabschlüsse der im DAX, MDAX und SDAX gelisteten IFRS-
Anwender daraufhin untersucht, in welchem Umfang die innerhalb des IFRS-Re-
gelwerks eingeräumten Wahlrechte genutzt bzw. Freiräume nach eigenem Unter-
nehmensermessen gestaltet werden. Die Ergebnisse können somit als gute
Orientierung für die eigene Gestaltung eines IFRS-Abschlusses sowie generell für
die IFRS-Anwendungspraxis in Deutschland dienen. 

Zum Gelingen dieses Werkes haben tatkräftig Herr Dr. Niels Weller, Herr
Dipl.-Kfm. Markus Kreipl und Herr Dipl.-Kfm. Tobias Lange beigetragen, denen
ich für die kritische inhaltliche Gesamtdurchsicht danke. Herauszuheben ist der



Vorwort

6

Beitrag von Herrn Dipl.-Oec. Jens Reinke, der sich enorm bei der Erstellung der
Best-Practice-Analyse engagiert hat. Danken möchte ich darüber hinaus auch den
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie Studierenden der Helmut-Schmidt-Uni-
versität – Universität der Bundeswehr Hamburg – für ihre Anregungen bei der
Ausgestaltung des Werkes und besonders der zuständigen Lektorin Frau Birte
Schumann für die außerordentlich gute Zusammenarbeit. Eventuell enthaltene
Fehler gehen jedoch voll zu meinen Lasten – Verbesserungsvorschläge oder An-
regungen jeder Art nehme ich gerne entgegen.

Hamburg, im März 2008 Stefan Müller
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